
 
Bericht der öffentlichen Gemeinderatssitzung der Gemeinde Gammelsdorf 

am 19.03.2025 
 
 
 
 
 Erlass der Haushaltssatzung 2025 einschl. des Haushaltsplanes, sämtlicher Anlagen sowie 

des Finanz- und Investitionsplans 
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan, Anlagen und 
Investitionsplan für das Haushaltsjahr 2025.  
Der Haushaltsplan 2025 besitzt ein Gesamtvolumen von 6.844.950,00 €. Dieser Betrag teilt sich auf 
in 3.710.450,00 € für Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt und 3.134.500,00 € für 
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt.  

 
 Teilersatzbau und Umbau von Bestandsgebäude in der Hauptstraße in Gammelsdorf 

Das Bauvorhaben fügt sich gemäß § 34 Abs. 1 BauGB nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung ein. 
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben. 

 
 Neubau einer Fahrsiloüberdachung in Starkhof 

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und ist gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
privilegiert, wenn es gemäß § 201 BauGB nachhaltig der landwirtschaftlichen Nutzung dient. 
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben. 

 
 Neubau eines Garagengebäudes in Giglberg 

Das Bauvorhaben befindet sich im Außenbereich und ist gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
privilegiert, wenn es gemäß § 201 BauGB nachhaltig der landwirtschaftlichen Nutzung dient. 
Der Gemeinderat befürwortet das Bauvorhaben. 

 
 Abschlussbetriebsplan für den Bentonittagebau „Landersdorf-Nord, 2. Erweiterung“ 

Der Gemeinderat beschließt den Abschlussbetriebsplan für den Bentonittagebau zuzustimmen. 
  

 Sanierungsgebiet für den Ortskern Gammelsdorf – Beschluss für die vorbereitenden 
Untersuchungen nach § 141 Abs. 3 BauGB 
Der Gemeinderat beschließt, für das umgrenzte Untersuchungsgebiet vorbereitende 
Untersuchungen nach § 141 Abs. 3 BauGB durchzuführen. 
 

 Umplanung Bushaltestelle Hauptstraße - weitere Vorgehensweise 
Der Gemeinderat beschließt - unter dem Vorbehalt der Gewährung von Fördermitteln - die 
Erstellung eines Gesamtkonzeptes für den Umbau der Bushaltestelle sowie über die Pflasterung 
der Gehwege im Sanierungsgebiet. 
Die Verwaltung wird beauftragt die weiteren Schritte einzuleiten. 
 

 Erstellung einer Machbarkeitsstudie „Alte Schule“ – weitere Vorgehensweise 
Der Gemeinderat beschließt - unter dem Vorbehalt der Gewährung von Fördermitteln - die 
Durchführung einer Machbarkeitsstudie für die „Alte Schule“ und beauftragt die Verwaltung, die 
weiteren Schritte einzuleiten. 
 

 Neubau der Grundschule mit Kleinsporthalle 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für das Gewerk Energieberatung an das Ingenieurbüro 
Heimatplanung GmbH aus Dorfen mit einer Angebotssumme von 29.63,00 € (brutto) zu vergeben. 
 

 Neubau der Grundschule mit Kleinsporthalle 
Der Gemeinderat beschließt, die Brandschutzplanung an das Ingenieurbüro Biersack Brunner aus 
Erding mit einer Angebotssumme von 21.581,10 € (brutto) zu vergeben. 
 
 


